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10. Tag |Caprivi-Zipfel/Rundu ca. 255 km

Während des Tages Fahrt durch den Caprivi-Zipfel nach Rundu. Der Caprivi-Zipfel, Namibias schmaler Anhang im Nordosten, ist eine
riesige, eher gewöhnliche Landschaft mit weiten Mopane- und Terminalia-Wäldern und relativ dünn besiedelt. Das Land hier ist so
flach, dass der Unterschied zwischen dem höchsten und dem niedrigsten Punkt nur 39m beträgt. Durch den gesamten, insgesamt ca.
500 km langen Caprivi ziehen sich Spuren der Shonas, parallele Dünen, die aus einem trockeneren Klima übrig geblieben sind.

Übernachtung z.B. in der HAKUSEMBE LODGE FA

11. Tag |Rundu/Etosha Nationalpark ca. 355 km

Während des Tages Fahrt auf der B8 nach Grootfontein und auf einer gut ausgebauten Nebenstrecke, der C42, nach Tsumeb.
Tsumeb gilt als einer der schönsten Städtchens Namibias. Die ruhigen Straßen werden von Flammen- und Jakarandabäumen

gesäumt und für Geologen ist der Ort ein Traum – 10 der 184 Mineralien, die hier
gefunden wurden, gibt es nirgendwo sonst auf der Welt! Besuchen Sie das interessante
Tsumeb Mining Museum, das die Geschichte der Stadt dokumentiert und/oder auch das
Tsumeb Arts & Craft Centre, eine Kunsthandwerkszentrum, sowie das Tsumeb Cultural
Village, ein Freilichtmuseum außerhalb der Stadt, das einen guten Einblick in die
Geschichte, die Lebensweise und Kultur der meisten namibianischen Völker bietet. Später
Weiterfahrt Richtung Etosha Nationalpark zu Ihren Lodge unweit am Eingang gelegen
(außerhalb des Parkes).

Übernachtung z.B. in der MUSHARA LODGE FA

12. Tag |Etosha Nationalpark km-Agaben nicht möglich

Frühmorgens Aufbruch und Einfahrt durch das Von Lindequist Gate in den
berühmten ca. 20.000 qkm großen Etosha Nationalpark, der als einer der
weltweit besten Orte zur Beobachtung von wild lebenden Tieren
gilt. Der Name bedeutet „der große weite Platz trockenen Wassers“ und
bezieht sich auf die Etosha-Pfanne. Die 500 qkm große trockene Salzpfanne
verwandelt sich nur an wenigen Tagen im Jahr nach aureichenden
Regenfällen in eine flache Lagune, die dann von Flamingos und Pelikanen
aufgesucht wird. Die rund um die Salzpfanne wachsenenden Büsche und
das Grasland bilden den Lebensraum für die einzigartige Tierwelt Etoshas –
auch wenn die Landschaft öde wirkt, ist sie doch der Lebensraum von 114
Säugetier- und 340 Vogelarten sowie 16 Reptilien- und Amphibienarten.

Übernachtung z.B. im neuen OKAVANGO RASTLAGER im Etosha Nationalpark F

13. Tag |Etosha Nationalpark km-Agaben nicht möglich

Ganztags Aufenthalt im Etosha Nationalpark und Pirschfahrten in Eigenregie. Das Camp bietet sonst auch Safarifahrten zum
Sonnenauf- und Sonnenuntergang in ihren offenen Fahrzeugen an.

Übernachtung z.B. im neuen OKAVANGO RASTLAGER im Etosha Nationalpark F


